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Zreytags den zoten October

Auszug eines Schreibens aus Ladenburg , ^
vsm ZI Octsber .

Für die Kaiserlich - Kon igiichen Truppen war gestern
wieder ein heißer , aber glorreicher Tag , denn ihre
Waffen besiegten aufs neue die Feinde des Deulschen
Reichs bcy Mannheim . Gestern Abends spat begann
von Seiten der Kaiserlichen ein Angriff gegen dieFran -

ivsen ans dem Galgenberg bcy Mannheim , wo sie mit

drey Redouten verschanzt waren und von da gieags
nach der Neckarschanze. Der dadcy ohmmkerbrochcn
fortgedauerte Kanonen . Donner war so heftig , daß
dir Erde unter uns bebte. Der Erfolg für dir uncrmüdc -
trn Krieger war äußerst glücklich und gut , denn sie gelang,
ten mir geringem Verlust zu ihrem Entzwcck. Sogleich
nach geendigter Affairr verschanzten sich die Kaiserlichen.
In der mit Sturm weggenommnenNeckarschanzc wur¬
den iz Kanonen von schwerem Kalidrc , welche ohne
große Mühe nicht forrzubrmgen waren , vernagelt und
auf dem Schlachtfeld nahm man dem Feind Z Kano .
«cn nebst einer Haubitze weg . Rand um die Festung
Mannheim war das Kanonenfcuer , welches die Franzo¬
sen ihrerseits , nach dem sie sich alle hiiieittgeworfen
hatten , sehr stark erwiederten . Die Neckardrücke
wurde bcy dieser Gelegenheit zum Tyckl beträchtlich
beschädigt und wird noch ganz zusammengeschoffenund
zerstört werden .

Wahrend dieser vorgefallenen Affaire kraf auch
noch gestern Abends von Herrn Feldmarschaü Grafen von
Klairsail an den General der Kavallerie Herrn Grafen von
Wurmser ein Staads . Officirr mit der erfreulichen
Nachricht aus dem Schlachtfeld ein : Fcldmarschall
Graf von Kiairfair habe gestern vor Mainz die Franzosen
in drey Kolonnen angegriffen und gänzlich geschlagen ,
ß» daß die Avantgarde wirklich schon in Worms stünde.

Folgendes ist der nähr I Bericht davon . Geste'. !, früh
um HUHr griffen die Kaissch ^ ur in drey Kolonie » die
mächtigen Brrschaszuttg .n her ^ anwier . vor M . -irz
an und überwältigten solche sL -,'. D . e Hanrük -' . dü <
war am Rhein und die Mitte auf dem rechttn Flügel
wurde nur falsch angegriffen , die Kolonne eug ecm
linken Flügel am Rhein war so glücklich , cin .rckn . e,en,
die Mitte nahm ohne Gewcl/ . schuß die grosse R -' t-oute
ein , eine Schanze , weiche Zo Kanonen haue und
welcher auf eine viertel Stunde weit , ohne di .- ^ vßte
Hraoernrsse nicht deyiukommen war . Die Kaiserlichen
eroberten diese 80 Kanonen und machten 2 französische
Generals , einige Obristen , Odristlicuma :: .' - , z6
Officicrs , nebst zooo Gemeine zu Gefangne , das wn.
derbarst « davry ist , daß auch noch z ftan >ö ; rschk Offi .
ciers von der geheimen Correspondenz in Kauerliche
Hände fielen , welche die üble Bottichaft von den -, -. us .
gang dieses Treffens an General Prchegrü he>-. : erdc: « >;en
Mev , durch kiesen für dre Franzosen iwaü .-.strgcn
Unrstand erfährt also letzterer nicht eher euvos von
der ganzen Affaire als durch Flüchilinge . Von Ka . serl .
Seile har sich Maior Vliiams dabcy ganz bewvderS
ausgezeichnet. Er kam den Ze -nden mir einigen Schif¬
fen , worauf sich üos Mann Iufankrtk und zo Hll,
saren befanden , iu den Rücken , diese glauö >e >; , es
wäre schon «ine Brücke geschlagen , L durch gcr--. ! he«
sie in größte Unordnung und lülcu großen Verlust .
Die Feind « hintcrlicßen eine große Menge Kanonen ,
Mörser , Munition , Bagage , Gewehre re. Feidmar ,
schall Graf von Clairfaik , war überall selbst gegenwärtig .

Durch kiest glückliche Begebenheit wird nun wohl
das Schicksal von Mannheim bald entschieden styn.
Obristiicuinant von Schatkleur , gierig sogleich als Eiidyke
mit dieser Stegrsnachricht nach Wien .
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